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NARREN VERLASSEN DEN MECKERHÜGEL MIT EINER ZIEGE

Jecken aus elf Thüringer Karnevalsvereinen zeigten sich im Kampf um die närrische Trophäe 

"Goldene Ziege" des ZCC. In einem vierstündigen Programm begeisterten sie am Samstag das 
Publikum.

Suhl - Wenn die Närrinnen und Narren des Ziegenberger 
Carnevals Club (ZCC) in der fünften Jahreszeit zur 

Preisvergabe der "Goldenen Ziege" einladen, dann kann sich 
das Publikum auf eines verlassen: Es wird bunt, lustig, heiter, 

humorvoll, abwechslungsreich und vor allem spannend.

Zugaben waren nicht zugelassen. Also mussten vom ersten 
Tusch an alle Register in der Bütt, beim Gesang und bei den 

Showtänzen gezogen werden, um das Zwerchfell von Null auf 
Hundert anzuheizen und die Augen zu entzücken.

Neben den Suhler Vereinen - SCC, Ikalla und DCV Dietzhausen - waren in der Narrhalla des 
Sportcenters auch die Narren-Freunde des KVB Benshausen, Messina Zella-Mehlis, MSV Hexen 
Untermaßfeld, FV Kuckuck Sonneberg, UCC Unterweid, IKK Ilmenau und der Elferrat Viernau 
dabei. Bezug nehmend auf das von der närrischen Regierung um ZCC-Präsident Andreas Roth 

auserkorene Motto "(H)Ei so seie di" hatten sie zur 36. Session ihre "hochdotierte närrische 
Highsociety" in den Wettstreit um die goldenen und weißen Trophäen geschickt.

Pointen und Parodien

"Einer mit viel mehr oder weniger Knete, ich begrüße euch heute trotzdem zu unserer großen 
Fete. Ich sag es heut allen hier in der ausverkauften Narrhalla, ob Mann oder Frau, ein dreifaches 

Ziegenberg-Helau!", begrüßte Andreas Roth vom ZCC das Publikum. In der pointenreichen Bütt 
der Benshäuser zum Thema "Sandhasenbauer sucht Frau" ließen Alexander Baumann und 

Andreas Diem ihrer närrischen Kreativität freien Lauf. Mit ihren Sketcheinlagen parodierten sie 
sich schnell in die Herzen des Publikums.

Messina Zella-Mehlis setzte auf seine junge Showtanzgruppe Crazy Girls, die begeisterten und 
ihr Können zeigten. Auch die Kostümierung der Dietzhäuser "All round dance dappers"-

Bergvagabunden war ein Hingucker. Die "Eulsbergstürmer" warteten mit ihrem Tanz aus dem 
Vorjahr auf, mit dem sie beim Thüringer "Grand Brie" in Ziegenrück den silbernen Pokal 
abräumten, und legten einmal mehr eine flotte Sohle aufs Parkett. Da blieb selbst bei Rolf 

Frielinghaus vom Landesverband Thüringer Karnevalsvereine als Juror kein Auge trocken. "Das 
war cool, super, klasse", so der einhellige Tenor.

"Wenn ihr kommt", so hatte Präsident Roth den Dietzhäusern bei der Rathausstürmung am 
11.11. prophezeit, "werdet ihr den Meckerhügel bestimmt mit einer Ziege verlassen." Doch an 
Konkurrenten mangelte es nicht.

In Lauerstellung lagen nämlich noch Narren aus dem Spielzeugland. Die Kuckuck-Karnevalisten 

rückten mit Queen Elisabeth und Sohn Charles samt Hofgefolge an. Im Gepäck hatten sie einen 
Orden für den ZCC-Chef, der es gar nicht fassen konnte. Ein Toilettendeckel war mit der 

britischen Fahne und natürlich dem Kuckuck verziert worden.

Die Queen zu Gast

Die Queen persönlich in Begleitung ihres ohrengroßen Sohnes Charles auf dem Ziegenberg 

begrüßen zu können, war weit mehr als nur eine kleine Referenz. Angesichts der 
karnevalistischen Größe des Kuckucks-Adels war schallendes Gelächter vorprogrammiert, schon 

allein wegen des unverwechselbaren fränkisch-angelsächsischen Dialekts.

Anspruch auf die Goldene Ziege meldeten auch Uwe Hirte und Nicole Pfeffer vom SCV Ikalla mit 

ihrem Sketch "Zwei Penner auf der Parkbank" an. Sie nahmen nicht nur das Leben in der Stadt, 
sondern auch so manch brisantes, politisches Thema auf die Schippe.

Mit einem karnevalistischen Leckerbissen warteten die Lumpensammler vom SCC Suhl auf. 
Werner Hertha, Manfred Saft und Burkhard Kelber griffen mit ihren Gesang "Einer geht noch, 
einer geht noch rein" genau die aktuellen Themen aus Politik und dem täglichen Leben auf, die 

selbst die Jecken beschäftigen dürften.

Treffsicherer Humor
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Wenn also der Zahnersatz zu teuer wird, sollte man einfach bei den Ahnen auf dem Friedhof 
nachschauen, ein Gebiss wird schon passen. "Es ist schon erstaunlich", so Sitzungspräsident 
Heino Lüdtke, "dass euch immer genau das Richtige einfällt." Bei so viel Witz, treffsicherem 
Humor und Pointen war die Goldene Ziege vorprogrammiert.

Wer den karnevalistischen Wettstreit um die Ziegen nicht kennt, der hat zu mindestens in der 
fünften Jahreszeit etwas verpennt. Jene, die in der stimmungsvollen und brodelnden Narrhalla 
dabei waren, haben Karneval vom Feinsten erlebt.

Dazu haben aber auch die Ziegenberger Närrinnen und Narren sowohl mit ihrem Kinder-, Ü30-
und Männerballett als auch mit dem letzten Tanz ihrer Rockebillies beigetragen. Die 
"Wanderziege" für engagierte Vereinsarbeit ging in diesem Jahr an Anne Truckenbrodt.

Trophäen-Gewinner

Männerballett des DCV Dietzhausen

FV Kuckuck Sonneberg

Die Lumpensammler des SCC Suhl
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